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B e a n t w 0 r tun S 

der Anfrage der Abgeordneten Dr.PELIKM~ und Genossen 
an die Frau Bundesminister für Gesundheit und Um­
weltschutz, betreffend Schutz personenbezogener Daten, 
NOc1873/J. 

In Beantwortung dieser Anfrage beehre ich mich, folgendes 
mitzuteilen: 

In meinem HinisteriUJ11 werden derzeit keine personenbezoge::1en 
Daten elektronisch gespeichert. 

Im R2;hmen z\l/eier derzeit noch im Planungs stadium befindlicher 

Projekte werden voraussichtlich im Laufe dieses Jahres Daten­
banken mit personenbezogenen Daten erstellt werden: 

1. "Ärzte und sonstige Sanitätspersonen", 

2. Projekt einer SDV-unterstützten Lebensrnitteluntersuchung. 

Die Belange des Datenschutzes werden entsprechend berück­

sichtigt werden. 

Von den Institutionen, die der Aufsicht meines Ministeriums 
unterliegen, übermi ttel te die Österreichische Ärztekarruner zu den 

einzelnen P~nkten der P~frage nachstehende Aufstellung: 

zu 1): 

Die personenbezogenen Daten der Kam~erangehörigen ergeben 

sich aus § 1 Abso1 derVerord~ung des Bundesministeriums für 
soziale Verwaltung vom 13. Mai 1964, BGBl.Nr.112, über die Ein­

richtung der Ärzteliste. 
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zu 2): 

Gemäß § 38 bzw. § 55t d~s ii.rztegesetzes sind die Organe 
und das gesamte Personal der Österreichischen Ärztekammer 
zur Amtsverschwiegenheit verpflichtet. 

zu 3): 

Die Daten sind zweifach auf Magnetbändern gespeichert 

und unabhängig voneinander feuerfest aufbewahrt. Darüber 
hinaus ist die Bandbeschreibung, ohne die niemand die Daten 
des Bandes entziffern kann, an einem dritten Ort mit den 

Programmen aufbewahrt. 

zu 4): 

Zugriffsmöglichkeiten bestehen nur für die dienstlich 
zugeteilten, besonders vorgebildeten Personen (derzeit bei 

der Österreichischen Ärztekamr..ler zwei) 9 v!obei ergänzend auf 
die Beantwortung zu Punkt 2) verwiesen\vird. 

zu 5): 

Ja. Durch ihren allgernein gehal ter,enAussage')/ert, der 
aus Durchschnittsergebnissen entsteht. 

Der Bundesminister: 
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